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In einer Bildungslandschaft, die primär auf verbaler Kommunikation beruht (Bette, 2005), gewinnen pädagogische Potenziale des Körpers an Aufmerksamkeit (Hegna & Ørbæk, 2021; Knapp & Giese, 2024). Seit der Corona-Pandemie haben digitale Begegnungsformen auch im Hochschulbereich einen Durchbruch erfahren, was zu der Frage nach der Bedeutung von Körperpräsenz in unterschiedlichen Lehr-Lernformaten führt (Willatt & Flores, 2021). Präsenz definiert sich nicht ausschließlich durch physische Anwesenheit, sondern materialisiert sich selbst dann, wenn andere „nur imaginär oder virtuell anwesend sind“ (Brinkmann, 2018, S. 196). An dieser prä-reflexiven Erfahrung scheinen „Dritte“ maßgeblich beteiligt (Bedorf et al., 2010), wobei empirische Erkenntnisse ausstehen. Mittels qualitativer Methoden wurde erforscht, wie Seminarbeteiligte die Bedeutung Dritter rekonstruieren und inwiefern Hochschullehre dieses komplexe Beziehungsgeflecht diversitäts- und körpersensibel beachten kann.
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